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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 

Pfarrer Ferdi Bruckes · 60 87 84 20 · pfarrbuero@st-marien-bw.de 
Pfarrvikar Hans-Peter Jeandrée · 60 29 373 · hp.jeandree@st-marien-bw.de 
Diakon Achim Voiß · 0171/8460745 · a.voiss@web.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski · 60 87 84 14 · b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Koordinatorin Kathi Kleinjans · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 
K. Jansen, B. Gillessen, S. Lengeling  
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10,  
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten 
St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: Käthe Esser · kiga.st-andreas@st-marien-bw.de 
 

St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: V. Mertens · kiga.st-martinus@st-marien-bw.de 
 

Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: H. Wowra-Kaun · fz.st-petrus@st-marien-bw.de 

Vermietung Pfarrheime 
St. Laurentius, Puffendorf, Herr Hilgers     0176/23848386 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz      21 71 
St. Petrus u. Andreas, über Pfarrbüro     60 87 84 10 
St. Willibrord, Loverich, Herr Ganser      5 34 68 

Katholische öffentliche Bücherei 

St. Andreas, An der Burg 1a, 60 87 84 66 · koeb@st-marien-bw.de 

Sa. 14.00 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 

Mi. 16.00 Uhr  -  18.00 Uhr 

ServiceBrücke Jugend 
NachbarschaftsTreff, Hauptstraße 64, Setterich, Fr. Peters, 02401/3961677; 017622707455  

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei  St . Mar ien. Verantwor t l i ch i .S.d. Presserechts:  B. Mionskowski , 
Redaktion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878414, pfarrbuero@st -marien-bw.de 
Auflage: 1800 Stück. Nächste Ausgabe April/Mai 2018 Redaktionsschluss: 2.3.18 
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de & Pixelio .de 
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Fenster putzen 
Wer ist nicht immer wieder auf der Suche nach dem idealen Putzmittel und der 
idealen Putztechnik, um glasklare Sauberkeit für unsere Fensterscheiben zu er-
reichen? 
Glasklare Sauberkeit für un-
ser ganzes Leben wünscht 
sich die 1942 von den natio-
nalsozialistischen Machtha-
bern ermordete und 1988 se-
lig gesprochene Edith Stein: 
„Du sollst sein“ - schreibt sie 
einmal - „wie ein Fenster, 
durch das Gottes Liebe in die 
Welt hineinleuchten will. Die 
Scheibe darf nicht stumpf und 
schmutzig sein, sonst verhin-
derst du das Leuchten Gottes 
in der Welt.“ 
 
Jesus von Nazareth war das entscheidende Fenster, durch das Gottes Men-
schenfreundlichkeit und Liebe hell und klar in das Leben all der Menschen hin-
eingestrahlt ist, die sich davon ansprechen ließen. Heute sind wir die Fenster, die 
anderen einen Blick auf Gottes Wirken in der Welt ermöglichen. 
 
Damit die Fenster nicht undurchsichtig und stumpf werden, damit die Fenster 
wieder klar werden, bietet die Kirche uns für die Reinigung des Lebensfensters 
die Fastenzeit an. Wir sind eingeladen, unser eigenes Leben zu überdenken und 
zu überprüfen. Wir dürfen noch mal neu auf unser Miteinander schauen und un-
sere Beziehung zu Gott überdenken. Wir dürfen Frühjahrsputz halten in unserem 
Lebenshaus, damit wir selbst wieder durchblicken und andere durch uns die 
Menschenfreundlichkeit Gottes wieder neu entdecken. 
 
Ich wünsche Euch und Ihnen an dieser Stelle im „Einblick“ in der Fastenzeit den 
Durchblick und eine gute Zeit. 
 
Ferdi Bruckes         

Julien Christ  / pixelio.de  
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Sakramentale Beichte 
Wir weisen aus gegebenem Anlass zur 
Fasten– und Osterzeit noch einmal darauf 
hin, dass die sakramentale Beichte grund-
sätzlich möglich ist. Bei einem Beicht-
wunsch vereinbaren Sie bitte einen Termin 
über das Pfarrbüro oder bei unseren Pfar-
rern.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beggendorf: Ewiges Gebet 

 

   Freitag, 23. Februar 
   16:45 Uhr  Eröffnung  
        Aussetzung         
   Allgemeine Betstunde  
   18:00 Uhr Abschluss & Hl. Messe 
 

Bibelteilen 
Nächste Termine: 26.2 sowie 26.3., 19h 
Pfarrheim St. Petrus. 
 

Kranken- & Seniorenmesse 
St. Martinus, Oidtweiler: 13.3., 15.30h 
St. Willibrord, Loverich: 28.3., 15.30h 
 

St.-Josef-Schützenbrüder 
Am Samstag, 17. 3., um 18h feiert die  
St.-Josef-Schützenbruderschaft ihr  

Keine Fastengänge 
Nach dem wir in den vergangenen 4 Jah-
ren in allen Ortsteilen der Pfarrei St. Ma-
rien die spirituellen Orte erwandernd ent-
deckt haben, legen wir 2018 eine Pause 
ein. 
 

Seniorenkarneval 
Am Samstag, 10.2.18, feiert die KG 
Blaue Funken Loverich-Floverich mit den 
Senioren Karneval. Auftakt ist um 14:00 
Uhr die Karnevalsmesse in der Kirche zu 
Loverich, St. Willibrord. Anschließend 
sind alle zu einem gemütlichen Karne-
valsnachmittag bei Kaffee und Kuchen im 
Pfarrheim eingeladen. Der Wortgottes-
dienst am Sonntag entfällt. 

Kreuzwegandachten 
Baesweiler: freitags (16.02.; 02.03.; 
09.03.; 16.03.; und 23.03.2018, 18h) 
Beggendorf: freitags (16.02.; 02.03.; 
09.03.; 16.03.; und 23.03.2018, vor der 
Abendmesse, 17.30h) 
Loverich/Floverich: freitags (16.2; 
23.2.; 9.3.; 16.3.; 23.3., 18.30h) 
Oidtweiler: Mi (21.2.; 7.3.; 21.3., 18.3 

Aschenkreuz empfangen 
Zum Empfang des Aschenkreuzes laden 
wir herzlich am Aschermittwoch ein: 18h 
in St. Willibrord, 19h in St. Laurentius. 

Blasius-Segen 
Den Blasius-Segen können Sie am 3.2. 
in St. Laurentius sowie am 4.2. (9.30h 
St. Andreas; 11h St. Pet-
rus) nach den Heiligen 
Messen empfangen. 
 
„Auf die Fürsprache des 
heiligen Blasius bewahre 
dich der Herr vor Hals-
krankheit und allem Bösen. 
Es segne dich Gott, der Vater 
und der Sohn und der Heilige Geist.“  
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Gottesdienste an den Kar– und Ostertagen 
 

Abendmahlfeier  Gründonnerstag, 29.3., 20h, St. Petrus 
 

Kinderkreuzweg  Karfreitag, 30.3., 11h (jeweils in St. Andreas und St. Pankratius) 
 

Karfreitagsliturgi e Karfreitag, 30.3., 15h, St. Petrus 
     Karfreitag, 30.3., 16h , Kreuzwegandacht Wohn- & Pflegeheim 
          Setterich 
 

Osternacht   Karsamstag, 31.3., 20h, St. Petrus 
Auferstehungsfeier 
 

Ostersonntag  9.30h  St. Andreas 
     9.30h  St. Willibrord 
     10.30h  Wohn- & Pflege-
       heim Setterich 
     11h  St. Martinus 
 

Ostermontag  9.30h St. Laurentius 
     11h  St. Pankratius 

Karfreitagswallfahrt der St.-Willibrords-Pfarren 
Herzliche Einladung an alle, die sich in diesem Jahr am 30. März 2018 mit uns auf den 
Weg nach Teveren  machen wollen. Interessierte treffen sich um 18.30 Uhr in der Kirche 
in Loverich.  

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen: Surinam! 

Puffendorf: Auch wir Frauen in Puffendorf beteiligen uns an diesem weltweiten 
Gebetstag und zeigen damit, 
dass wir die Leiden und die Hoff-
nungen vieler Frauen in vielen 
Ländern mittragen. Aus Süd-
amerika kommt im Jahr 2018 der 
Weltgebetstag zu uns. Surinam 
ist sein kleinstes Land und doch 
eines seiner buntesten. Seine 
rund 540.000 Einwohner*innen 
haben u.a. afrikanische und indi-
sche, indigene, javanische, euro-
päische und chinesische Wur-

zeln.    Wir versammeln uns am: Freitag, 2. März, 18 Uhr, in St. Laurentius Puffendorf. 
Die Gebetsstunde ist ökumenisch, Textblätter werden ausgeteilt. Nach der Gebetsstun-
de bleiben wir noch eine Weile zum ungezwungenen Gespräch im Pfarrheim zusam-
men. Alle Frauen und Männer sind herzlich eingeladen.  
 
Baesweiler: Hier beginnt der Ökumenische Weltgebetstag der Frauen um 17h in 
der evangelischen Friedenskirche. Alle Männer und Frauen aus der Pfarrei sind herz-
lich eingeladen. 
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Orientierungsnachmittag: In seinem Feuer! 
Auch in diesem Jahr bietet die Frauengemeinschaft St. Andreas Setterich während der 
Fastenzeit einen Orientierungsnachmittag im Schönstattzentrum in Puffendorf an und 
zwar am Montag, den 26. Februar 2018.   
Wir möchten uns gemeinsam auf das bevorstehende Osterfest vorbereiten. Wer schon 
einmal einen Orientierungsnachmittag erlebt hat, sei es in der Fastenzeit oder in der Ad-
ventzeit, hat bestimmt die Erfahrung machen können, wie wohltuend diese Stunden des 
zur Ruhekommens bei Meditation und beim gemeinsamen Gebet sind.                                                              
Wir werden zusammen die hl. Messe feiern,  und wer möchte,  hat die Gelegenheit zur 
Beichte. Wie bekannt und bewährt, bitten wir Sie Fahrgemeinschaften zu bilden. 
 

Thema des Nachmittages: „IN SEINEM FEUER“  
Beginn:     13.30 Uhr in der Kapelle des Schönstattzentrums 
Ende:     ca. 18.30 Uhr 
Kosten:     9,50€  Enthalten sind die Kosten für Kaffee & Kuchen 
        und die Kursgebühr 
Referentin:    Schwester Mariatheres Weinberg 
 

Anmeldungen ab sofort bis spätestens zum 19. Februar 2018 bei: 
K. Löhr, Tel.: 51263  oder bei A. Kochs, Tel.: 52349. 

Beggendorf bastelt Palmstöcke! 
Am Freitag, 23. März 2018, laden wir alle Kinder (ab 3 Jahren) zum Palmstockbasteln 
ein. Wir treffen uns um 16:00 Uhr im Vereinsheim neben der Kirche.  Bei Kindern, die 
noch nicht in der Schule sind, bitten wir um Begleitung eines Elternteils. Bitte Buntstifte, 
Schere und Kleber mitbringen. Wer noch einen Stock vom letzten Jahr hat, bringt diesen 
bitte auch mit. Am Sonntag, 25. März 2018 findet dann um 11:00 Uhr die Palmweihe an 
der Hubertuskapelle in Beggendorf statt. Hierzu sind alle Kinder mit Ihren Palmzweigen 
ebenfalls herzlich eingeladen. 
 

Beggendorf: Kinderbibeltag und Kinderkreuzweg 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder 
herzlich zum Kinderbibeltag am Mitt-
woch, 28. März 2018 ein.  Für die Kin-
der ab Grundschulalter beginnt der Kin-
derbibeltag um 14:00 Uhr im Vereinseim 
neben der Kirche. Die Kinder, die noch 
nicht in der Schule sind, laden wir ab 
16:00 Uhr herzlich ein (Ende für alle 
Kinder ca. 18:15 Uhr).  Bitte Stifte, Kle-
ber, Schere, Beutel und 4,00 Euro 
(Beitrag für Material und Getränke) mit-
bringen.  
Der Kinderkreuzweg findet am Karfrei-
tag, 30. März 2018 um 11:00 Uhr in der 
Kirche statt. Auch hierzu sind alle Kin-
der, besonders die Kommunionkinder, 
herzlich eingeladen. 
         Der Gemeindeausschuss 
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Kath. Frauengemeinschaft: Frauen von St. Petrus spenden 
Die Kath. Frauengemeinschaft St. Petrus hat folgende Institutionen mit Spenden bedacht: 
Marlies Strank und Hannelore Gawollek von der Frauengemeinschaft überreichten Willi 
Feldeisen von der Baesweiler Tafel und Hannelore Wowra-Kaun vom Familienzentrum St. 
Petrus (Breite Str.) je 1.500,-- €. Unserem Pastor Ferdi Bruckes überreichten sie für die 
Caritas Baesweiler 1.000,-- €. 

Spendenergebnis: Weltnotwerk der KAB 
Die Kollekte für das Weltnotwerk der KAB am 12.11.2017 in Baesweiler und Setterich 
am 19.11.2017 in Oidtweiler und am 10.12.2017 in Beggendorf erbrachte einen Gesamt-
betrag von 829,82 €. Davon wurden in Baesweiler 376,62 € in Setterich 79,60 € in Oidt-
weiler 83,60 € und in Beggendorf mit Hyazinthenverkauf 290,00 € gespendet. Allen 
Spendern ein herzliches Dankeschön vor allem im Namen des Arbeitskreises Weltnot-
werk der KAB im Bistum Aachen. Damit helfen Sie die Projekte in Madagaskar und auf 
den Kapverdischen Inseln zu fördern. 

Firmspendung am 15. März durch Weihbischof Bündgens 

Die Firmung des (Jahrgangs 1.7.2000 bis 30.6.2001) findet am Donnerstag, 15. März, 
um 18h in St. Petrus, Baesweiler-Mitte, statt. Der Firmspender ist Weihbischof Dr. Jo-
hannes Bündgens. Seit November 2017 bereiten sich die Jugendlichen intensiv auf die-

sen Termin vor.  

Die Firmmesse wird 
musikalisch vom neu-
gegründeten Jugend-
chor gestaltet.  

Die vollständige Liste 
aller Firmlinge finden 
Sie im nächsten Ein-
blick. Allen Kateche-
ten, die mit Herzblut 
und Einsatz der Firm-
vorbereitung ihren 
persönlichen Stempel 
aufgeprägt haben, sa-
gen wir ein herzliches 
Dankeschön. 

B. Mionskowski 
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Jahresüberblick 2018 
„Neue geistliche Musik“ 

 
So, 14. Januar, 11 h 
So, 25. Februar, 11h 

So, 11. März, 11h 
So, 29. April, 11h 
So, 3. Juni, 11h 
So, 8. Juli, 11h 

So, 9. September, 11h 
So, 7. Oktober, 11h 

So 4. November, 11h 
So, 2. Dezember, 11h 

Mi, 26.12., 11h 
 

Bücher für kleine Kirchenbesucher 
Das kleine Pfarrfest St. Petrus aus dem Jahr 
2017 ergab einen Erlös von über 500 Euro. Das 
Geld ist bestimmt für den Kinderliturgiekreis der 
Pfarre St. Petrus. Um den Kindern den Besuch 
der Messe interessanter zu machen, haben wir 
Kinderbücher angeschafft. Diese Bücher stehen 
den Kindern bei jedem Gottesdienst neben dem 
Gotteslob zur Verfügung. Wir bitten darum regen 
Gebrauch davon zu machen und die Bücher 
nach dem Gottesdienst zurückzustellen. Den 
Kindern machen wir hoffentlich damit eine Freu-
de.  Ein besonderer Dank geht an Frau Wild, die 
uns einen großzügigen Rabatt bei der Anschaf-
fung der Bücher gewährt hat. 
 

Gemeindeausschuss St. Petrus 

Kleine Könige im Rathaus 
Bürgermeister Willi Linkens hat die Sternsin-
ger aus unseren Ortschaften im Rathaus 
empfangen. Klar, dass er sich nicht lumpen 
ließ und den kleinen Königen aus jedem 
Ortsteil etwas in die Spendendose steckte. 
Das Geld der Sternsingeraktion ist in diesem 
Jahr für Kinder in Indien bestimmt und wird 
besonders gegen Kinderarbeit eingesetzt. 
 

In diesem Einblick können wir die aktuellen 
Spendenergebnisse noch nicht veröffentli-
chen. Bitte achten Sie auf Aushänge und 
schauen Sie auf den Webseiten nach. 

Die Sternsinge haben ihren Segen 
auch im Baesweiler Rathaus  

hinterlassen. 
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Osterkollekten bei den Messdienern 
An jedem Wochenende stehen unsere Messdienerinnen und Messdiener für den 
Dienst in Ihren Kirchen bereit! Sie können am Osterfest gerne Ihre Dankbarkeit durch 
eine Geldspende zum Ausdruck bringen. Hier die Termine, soweit sie beim Redaktions-
schluss bekannt waren: In St. Petrus am 31.3. um 20h, in St. Martinus am 1.4. um 11h.  

Halbjahrestermine Kidstreff 
Für alle Kinder ab 8 Jahren bieten die Erst-
kommunionkatecheten den offenen Kids-
treff von 16-17.30h im Pfarrheim St. Petrus 

an.  
Hier die Termine 
für das erste 
Halbjahr:  
23.1.; 6.2.; 20.2.; 
6.3.; 20.3.; 17.4.; 
15.5.; 29.5.; 
12.6.; 10.6. 

Schaut unbedingt vorbei! 

Karwoche: Der Karfreitag ist Neuschöpfung 

Im Alten Testament ist ein einzelnes Buch der Frage gewidmet, wie der Mensch sein 
Leiden verstehen kann. Hiob heißt die Figur, die viele Schriftsteller inspiriert hat. Gott 
erlaubt dem Satan, Hiob zu 
versuchen, indem er ihm alles 
nimmt, was sein Leben aus-
macht. Seine Kinder kommen 
um und er verliert seinen gan-
zen Besitz. Trotz des Leids, 
das ihm zugefügt wurde, 
zweifelt Hiob nicht an Gott. 
Die Freunde Hiobs versuchen 
ihm zu erklären, dass er sich 
verfehlt haben muss und da-
her sein Leiden als Strafe zu 
verstehen ist. Diese Erklärung 
wird im Hiobbuch als nicht 
tragfähig erwiesen. Eine Antwort erhält Hiob allerdings nicht. Der Leser des Hiobbu-
ches lernt, dass der Mensch seine Klage vor Gott bringen kann, ohne dass damit Gott 
beleidigt würde.Die Antwort, die Hiob nicht erhalten hat, gibt der Leidensweg Jesu. 
Gott selbst solidarisiert sich mit den vielen unschuldig Verurteilten und Verfolgten. Der 
Sohn Gottes erleidet das Böse, ohne dass Gott rächend eingreift. So überwindet er 
das Böse von innen her. Gott will das Böse nicht einfach vernichten, indem er den Bö-
sen umbringt. Jesus nimmt das Böse ohne Widerstand hin (Sündenbock). Die Über-
windung des Bösen liegt nicht in der Vernichtung der Gegner Jesu, sondern dass der 
Hingerichtete in ein neues Leben auferweckt wird. Auferstehung heißt die Neuschöp-
fung einer Welt, in der Übel und Tod nicht mehr herrschen, sondern Gott allein. 

Buchsbaum gesucht! 
Für die Palmsegnung an Palmsonntag 
benötigen wir Buchsbaum. Haben Sie 
Buchsbaum in Ihrem Garten, der noch 
nicht Opfer des Buchsbaumzünzlers 
geworden ist? Wir wären Ihnen dank-
bar, wenn Sie uns Buchsbaum zur Ver-
fügung stellen könnten. Bitte melden 
Sie sich im Pfarrbüro oder bei Frau 
Merkel. Wir bitten, möglichst selbst 
Buchsbaum an Palmsonntag mit zur 
Segnung zu bringen. 



 

                                                                  ein | blick Nr. 32 Februar - März 2018                                                                           10 
 

Leben über die rein irdische Existenz hinaus 
Viele von machen mit bei diesem Karneval, der die üblichen Regeln menschlichen Zu-
sammenlebens außer Kraft setzt. Da werden die Rathausschlüssel und damit die Ver-
antwortung in den Städten und Gemeinden an die Karnevalsprinzen und –
prinzessinnen übergeben und für ein paar Tage haben die Narren das Sagen. Da wer-
den in Büttenreden und auf Karnevalswagen Politik, Gesellschaft und Show-Business 
auf den Arm genommen. Da darf einmal ungestraft gesagt werden, was man doch im-
mer schon einmal an Kritik loswerden wollte. Da wird geschunkelt, getrunken, gelacht 
und getanzt. Aber warum das Ganze?  
Warum ‚Kappe auf – Karneval’? Manch ei-
nem ist diese ‚Fröhlichkeit auf Kommando’ 
unheimlich. Was also soll der Karneval? Kar-
neval und Fastenzeit gehören eng zusam-
men: Im Karneval werden, im Schutz der 
Masken unerkannt, ‚irdische’ Freuden ausge-
lebt. Doch die ‚tollen Tage’ sind nicht nur 
Selbstzweck. Das ‚Ausprobieren’ der 
‚Gegenwelt’ zu allem, was sonst Gültigkeit 
hat, soll helfen, das wirklich Wichtige für das 
‚Hier und Heute’ und das ‚Leben im Reich Gottes’ zu erkennen. 
Die Botschaft vom Zusammenhang des Karneval mit dem Aschermittwoch lautet: Be-
denke, dass das Leben auf dieser Erde zeitlich begrenzt ist. Darum vergiss nicht, den 
Sinn deines Lebens über deine rein irdische Existenz hinaus zu suchen! 
In diesem Sinne: Alaaf!!! 

Myriams-Fotos / cc0 – gemeinfrei / Quelle: pixabay.com  

Kryptakonzert: Passion 

Am Freitag, dem 23. März findet um 
19.30 Uhr das nächste Kryptakonzert 
statt. Johannes Gottwald und die Sopran-
solistin Anke Reinecke aus Baesweiler 
werden Musik der Passions- und Oster-
zeit darbieten.  
 
Alle Freunde klassischer Musik sind herz-
lich dazu eingeladen. 
 
J. Gottwald 

Taizé-Jugendtreffen 
 

Bitte beachten: Vom 2. - 8. April  
(Ostermontag bis Sonntag) bietet die 
Pfarre St. Marien, in Zusammenarbeit 
mit der Region MG, eine Fahrt nach Tai-
zé (Frankreich) an. Dort kommen von al-
len Kontinenten Jugendliche zusammen, 
um an den wöchentlichen Jugendtreffen 
teilzunehmen. Im Mittelpunkt: Austausch 
über Gott und die Welt in Gesprächen, 
Liedern und Gebet. Das An-gebot richtet 
sich an Jugendliche ab 15. Teil-
nehmerbeitrag von 160 €. 
  
Ein Informationsabend wird am Don-
nerstag, 01.03. um 19:00 Uhr im Pfarr-
heim Setterich, An der Burg 1 A stattfin-
den. Endgültiger Anmeldeschluss ist der 
08.03.2018.  Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Diakon Achim Voiß, 
0171/8460745 oder a.voiss@web.de  
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Rückblick: 170 Jahre Sänger/innenjubiläum 
Eine ganz besondere Ehrung wurde im Rahmen des Cäciliafestes der Kirchenchor 
St, Petrus der Sopransängerin Elisabeth Keller am 26.11.2017 zu teil. Seit 70 Jahren 
singt Elisabeth Keller im Kirchenchor und hat mit Leo Juchem, Michael Hütz, Josef 
Paffen und nun Helmut Esser den 4. Chorleiter erlebt.  Pfr. Bruckes  bedankte sich 

sehr herzlich bei Frau Kel-
ler und las ein-
nen Glückwunschbrief des 
Kirchenmusikreferenten 
im Bistum Aachen vor. Da-
rin wurde sie zum Ehren-
mitglied des Diözesan-
Cäcilien-Verbandes Aa-
chen ernannt.  
Zuvor hatte Egon Her-
manns, Mitglied 
der Teamleitung, Gisela 
Hoff für 60jährige Mitglied-
schaft mit launigen Worten 
geehrt. Gisela Hoff hat in 
diesen 60 Jahren in ver-
schiedenen Chören ge-

sungen ehe sie zum Chor in Baesweiler stieß. Zunächst jedoch hatte das Mitglied 
der Teamleitung des Chores Ursula Rinkens in bewegenden Worten ihre Mutter Wal-
traut Rinkens für 40jährige Treue zum Chor gratuliert.  Der festliche Tag begann mit 
einer heiligen Messe um 11.00 Uhr in St. Petrus Baesweiler, die der Chor mit einigen 
Motetten begleitete. Den Jubilar-Ehrungen folgte dann das gemütliche Zusammen-
heim im Pfarrheim neben der Kirche.  
 

Wir-Gefühl! 
Man merkt, dass wir 
zusammen gewachsen 
sind. Beim Neujahrs-
empfang bzw. beim 
Patrozinium unserer 
Pfarrei St. Marien ist 
ganz viel Vertrautheit 
untereinander zu spü-
ren. Die Menschen aus 
unseren 6 Ortschaften 
sind menschlich wie 
kirchlich in den letzten 
5 Jahren sich nah ge-
kommen. Das ist 
schön! Wir wünschen 
uns, dass es so weiter-
geht und nehmen neue 
Ziele in den Blick! 
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Veranstaltungshinweise 
 
Wenn keine eigene Angabe erfolgt, 
ist die Teilnahme an den 
Veranstaltungen ohne Anmeldung 
möglich. 
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Liste aller Kommunionkinder 2018 

 

 

 

 

 

 

 

Beckers Simon,     Hügelstraße 19 
Berzen Leon ,     Grünstraße 16 
Breuer Romy,     Schnitzelgasse 50 
Burgstaller Nils,     Am Muldenpfad 10 
Christiansen Nils,     Friedhofstraße 22, Aldenhoven 
Derichs Emilie Marie,    Erbdrostenallee 2 
Ehricht Celine,     Emil-Mayrisch-Straße 47 
Garcia Pinna Melia Summer,  Landstraße 53a, Linnich 
Gennaro Jande Paolo,   Elsa-Brandström-Straße 3 
Heinrichs Lee André,    Johannesstraße 4 
Höppener Joshua,    Königsberger Weg 1 
Jumpertz Timo,     Hauptstraße 122 
Kott Alexander,     Von-Reuschenberg-Straße 40 
Krupp Alischa,     Mühlenstraße 18 
Kuiff David,      Am Muldenpfad 26 
Kwasniewski Vanessa,   Schnitzelgasse 9 
Laicht Marie Ann,     Adenauerring 59A  
Lawitzky Ela,     Anton-Klein-Straße 5A  
Magiera Lara,     Im Bongert 7 
Noga Lasse,      Friedensplatz 13 
Ohler Filip,      Hauptstr. 90 
Ohler Lina,      Hauptstr. 90 
Pastuszka Fabian,    Grüner Ring 4 
Schäfer Fabio Noel,    Hauptstraße 17 
Lattanzio Senoran Sophie,   Lessingstraße  10 
Ting Dina,      Simon-Ohler-Straße 21 

St. Andreas Setterich, So 8.4., 9.30h 
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St. Pankratius Beggendorf, So 8.4., 11.30h 

Batty Fynn,      Langgasse 8 
Boymanns Alea Sophie,    Am Ringofen 11 
Eisele Colin,      Valweg 8 
Grotthaus Maya-Mariella,   Im Forst 4 
Lehnen Linda,     Michael-Ende-Straße 26 
Offergeld Max,     Pater-Quax-Straße 15 
Ritzerfeld Deliah Michaela Nikola,  Hubertusstraße 75 
Rupprecht Gustav,    Goethestraße 1 

St. Martinus Oidtweiler, So 15.4., 9.30h 

Braun Anna Lena,    In den Füllen 20 
Breuer Marius,     Maurerstr. 6, Alsdorf 
Cappallo Andrea,     Kapellenstraße 15 
Eickhoff Emily,     Zur Steinzeit 25 
Hansen Nils,      Alsdorfer Straße 21A  
Heintzsch Emma,    Kirchgasse 46 
Heling Lina,      Merberener Weg 19 
Hiller Marie Jolie,     Vincent-van-Gogh-Ring 19 
Holz Tim,      Kirchgasse 40 
Königs Lisa,      Eschweilerstraße 50A  
Lenzen Neil,      Am Wall  2 
Looser Till Matthias,    Schulstraße 38 
Redemann Tim,     Zur Steinzeit 13 
Rosen Mirja,      Eschweilerstraße 164 
Schellenberger Jonas,   Freiheitsstraße 7 
Schmitz Emily Giulia,    Pastor-Strang-Straße 25 
Schnitzer Rosalie,    Geschwister-Scholl-Str.  28 
Schröter Timo,     Von-Galen-Straße 6 
Springer Len,     Anne-Frank-Ring 45 
Tasché  Mats,     Kapellenstraße 204 
Thelen Benedikt,     Am Lindchen 12 
Thelen Jasper,     In den Füllen 25 
von Schwartzenberg Daniel,  Kirchgasse 38 
Werden Johannes,    Zur Steinzeit 34 
Werner Kevin Joshua Pascal,  Eschweilerstraße 90 

Beemelmanns Tim,    Clara-Schumann-Straße 16 
Behrend Noah Elias,     Parkstraße 93 
Dohlen Michelle,     Am Muldenpfad 66A  
Eske Hannah,     Finkenstraße 14 
Gehlhaar Sina,     Von-Reuschenberg-Straße 22 
Giesen Colin,     Johann-Strauss-Straße 15 
Haarbach Lorena Valentina,  Von-Reuschenberg-Straße 29 
Jansen Mads,     Auf der Schell 20 
Klaus Leja Marie,     Puffendorfer Str. 17 

St. Willibrord Loverich So 15.4., 11.30h 
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Koch Christina,      Auf der Schell 12 
Kühnel Zoe,       Settericher Weg 3 
Neulen Jill Christin,     Von-Reuschenberg-Straße 35 
Rosen Lana Sophie,     Johann-Strauss-Straße 4 
Santos Lobato Isabel Antonia,   Dorfstraße 3 

 
 

Braun Anna-Lena,     Kirchstraße 45 
Feiter Leon Alexander,    Goerdelerstr. 8 
Klee Elia,       Vietenfuhr 4 
Kluck Luisa,       Erich-Kästner-Straße 13 
Lambertz Joel Oliver,     Fidelisstraße 34 
Meirino-Gonzales Fabio,    Pablo-Picasso-Straße 5 
Mertens Silas,      Siegenkamp 61 
Meuer Lena-Marie,     Erich-Kästner-Straße 7 
Meulenberg Marie,     Heinrich-Heine-Ring 28 
Pütz Fabian,       Astrid-Lindgren-Ring 2 
Sander Céline,      Peterstraße 2C  
Scherz Aylin Josephine,    Petronellastraße 79 
Ulrich Jana Emilia,     Talstraße 19 
Vonderbank Jonas,     Am Wall 4 
Weiße Felix Gerd,     Fuchsengasse 3 
Wenzel Niklas,     Hügelstraße 19 
Westerhausen Maya,     Michael-Ende-Straße 20 
Westerhausen Fynn,     Michael-Ende-Straße 20 
Wiegand Juan,      Willy-Brandt-Straße  1 

 
 

Deiser Lina,       Kaplan-Küppers-Straße 12 
Fischer Melanie,       Maarstraße  75 
Fischer Raphael,      Maarstraße 75 
Göbel Leon Jamal,     Kirchstraße 25 
Hauschild Luca,      Eduardstraße 17 
Havertz  Sarah,      Pastor-Engelhard-Straße 14 
Heinrichs Lena,      Roskaul 25 
Joußen Elisa,      Reyplatz 9 
Kreutz Nick,       Im Kirchwinkel 38 
Kuntz Mike Leon,      Roskaul 14 
Menzel Fabrice,      Talstraße 22 
Mertens  Jannik Noah Andreas,  Drosselstraße 10 
Nowak Noah,      Fidelisstraße 37 
Pokrajac Erik,      Heinrich-Heine-Ring 11 
Römer Luca Martin,     Bachstraße 19 
Schmidt Lukas,      Kapellenstraße 12 
Schmitt  Elias,      Ringstraße 34 
Schöngen Melina,     Jülicher Straße 88 
Schulz Melvin,      Maarstraße 10 
Schumacher Leon,     Talstraße 24 
Sistermann Kimberly,     Michael-Ende-Straße 7 
Weyermann Julian,     Löffelstraße 6a 

St. Petrus  Baesweiler So 22.4., 9.30h 

St. Petrus  Baesweiler So 22.4., 11.30h 
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Aus unseren Kindergärten 

 

Aus den Kindergärten   

St. Martinus: Gutes tun, weil wir helfen wollen! 
Johannes strahlt. „Wir wol-
len anderen helfen, weil es 
uns gut geht“, sagt er. Ja, 
teilen kann gelernt werden. 
  

Deswegen haben unsere 
Kindergartenkinder in Zu-
sammenarbeit mit  der 
Baesweiler Tafel Nahrungs-
mittel Spenden gesammelt, 
um anderen Familien, de-
nen es nicht so gut geht,  
ein schönes Weihnachtsfest 
zu ermöglichen. 

St. Martinus: Paulinenwäldchen 

Das Paulinenwäldchen in Aachen ist ein schö-
nes, lohnendes und spannendes Ausflugsziel: 
Hier können unsere Kinder Nutztiere kennenler-
nen, Hängebauchschweine und Ziegen im klei-
nen Streichelzoo versorgen und gleichzeitig noch 
etwas Interessantes lernen.  
Ein zünftiges und naturreines Strohbad ist dann 
der Höhepunkt jeden Vergnügens.  

Fazit: Der perfekte Ort für Vorschulkinder.  

Der adventliche 
Abend unseres 
Kindergarten St. 
Martinus in Oidt-
weiler war ein 
voller Erfolg: 
 

Eine gut besuch-
te Kirche St. 
Martinus und an-
schließend ein 
wunderschöner 
Advent-Basar bei 
gemütlicher, 
stimmungsvoller 
Atmosphäre.  
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Spendenübergabe 
des ökumenischen Ge-
meindefesterlöses im ev. 
Familienzentrum Engel-
haus in Setterich an das 
evangelische Familien-
zentrum und unseren 
Kindergarten St. Andre-
as.  Der gesamte Erlös 
wurde auf beide kirchli-
chen Einrichtungen auf-
geteilt. Auch die Kinder-
gärten halfen tatkräftig 
mit Waffelbacken mit. 

St. Andreas: Auf zum Flohmarkt mit Kindersachen! 
Der Kindergarten St. Andreas lädt herzlich zum Flohmarkt mit Kindersachen ein. Und 
zwar am Samstag, 17. März, von 11-14 Uhr. Leckere süße Genüsse erwarten Sie in 
der Cafeteria.  

St. Petrus: Flohmarkt mit Kinderkleidung & Spielzeug 
Am Sonntag, 4. März,  findet von 10 –13 Uhr der 
Kindersachenflohmarkt im Familienzentrum statt. 
Tolle Kinderkleidung und Spielzeug können ver-
kauft oder günstig eingekauft werden. 
  

Standgebühr ist ein selbst gebackener Kuchen. 
Eine Cafeteria sorgt für das leibliche Wohl. 
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Getauft wurden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Verstorben sind: 

Ella Benzelrath, Kolpingstraße 23 
Enie Benzelrath, Kolpingstraße 23 
Matti Benzelrath, Kolpingstraße 23 
Emma Bonn, Parkstraße 12 
Milan Brandt, Talstraße 48, Übach-Palenberg 
Melina Offermann, Brabantstraße13 
Greta Künzer, Anne-Frank-Ring 37 
Samuel Zay, Tannenweg 5 
Moritz Soltwedel,Speldorferstraße10, Düsseldorf 
Elyas Thinnes, Breite Straße 40 
Stella Sophie Thinnes, Breite Straße 40 
Kilian Markus Müller, Albert-Schweitzer-Straße 12 
Emilio Christian Müller, Albert-Schweitzer-Straße 12 
Milan Gerrist, Flutgasse 14 
Nevio Elsner, Johannesstr.16 
Lana Pelz, Feldstraße 72 

Heinrich Pilat, An der Waad 48, 90 Jahre 
Agnes Scholz, früher Grüner Ring 24, 89 Jahre 

Kornelia Kellner, Kapellenstraße 18, 86 Jahre 

Franz–Heinrich Hilgers, Settericher Weg 5, 79 Jahre 

Maria Sieben, früher Kapellenstraße 182, 88 Jahre 

Franz–Josef Vogel, Roskaul 50, 62 Jahre 

Manfred Offermanns, Bergmannsweg 2-6, 73 Jahre 

Marianne Weber, Oberstraße 62-66,Eschweiler, 77 Jahre 

Elisabeth Schwarz, Burgstraße 20, 76 Jahre 

Hans-Dieter Kerschgens, Fischgracht 32, 68 Jahre 

Heinrich Derichs, Werner-Reinartz-Straße 3, 78 Jahre 

Wilhelm Saur, Roskaul 1, 87 Jahre 

Selma Wiesner, An der Burg 1, 93 Jahre 

Helga Steinwagner, Eichendorffweg 1, 91 Jahre 

Therese Wüllenweber, Eschweilerstraße 70, 88 Jahre 

Maria Dolores Prida Ponga, Robert-Koch-Str.10, Alsdorf, 87 Jahre 

Heinrich Aloys Herff, Mariastraße 57, 89 Jahre 

Franz Jorias, Gasperswinkel 36, 77 Jahre 

Hanni Nußbaum, Alte Aachener Straße 18, Alsdorf, 89 Jahre 

Heinz Josef Heinen, Am Heckfeld 3, 86 Jahre 

Wilhelm Dumstorff, Bergmannsweg 2, 84 Jahre 

Gottfried Peters, Pastorsweide 44, 78 Jahre 

Maria Hubertine Dresia, Schulstraße 16, 88 Jahre 

Josef Kahlen, Adele Weidtmann-Straße 87, Aachen, 90 Jahre 

Melita Hubertine Kabza, Kapellenstraße 149, 60 Jahre 

Agnes Dimowski, Kapellenstrape 149, 86 Jahre 

Petra Hong, Schnitzelgasse 42, 48 Jahre 

Maria Schnitzler, früher Wolfsweg 6, 95 Jahre 

Johann Siegfried Pabich, Pastor-Strang-Straße 16, 86 Jahre 

Trauungen 

 

 

Karoline und Harald Pelz, Feldstraße 72 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Hauptstraße 69,  

Tel.: 608948 

Maarstraße 11,  

Tel.: 8016791 

52499 Baesweiler 
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    Gottesdienste 
      Februar 2018 

(M) = Messe                        (WG) = Wortgottesdienst    

Do 01.02.18 18:00  St. Petrus, Baesweiler  (M)    

Fr 02.02.18 18:00  St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 03.02.18 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)    

So 04.02.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

So 04.02.18 09:30   St. Pankratius, Beggend. (WG)   11:00 St. Willibrord, Loverich (WG) 

Mo 05.02.18       

Di 06.02.18 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)    18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 07.02.18 18:00   St. Willibrord, Loverich  (M)       

Do 08.02.18 18:00   St. Petrus, Baesweiler  (M)       

Fr 09.02.18 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 10.02.18 14:00   St. Willibrord, Loverich (M)   18:00 St. Pankratius, Beggendorf (M) 

So 11.02.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)     

So 11.02.18 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)  11:00 St. Martinus, Oidtweiler (WG) 

Mo 12.02.18         

Di 13.02.18 16:00   Marienkapelle, Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M)  

Mi 14.02.18 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)    19:00 St. Laurentius, Puffendorf (M) 

Do 15.02.18 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 16.02.18 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 17.02.18 18:00   St. Willibrord, Loverich(M)      

So 18.02.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

So 18.02.18 09:30  St. Martinus, Oidtweiler (WG)    

Mo 19.02.18 18:00   Schönstattheiligtum (M)     

Di 20.02.18 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 21.02.18 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 22.02.18 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 23.02.18 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 24.02.18 18:00   St. Martinus, Oidtweiler (M)     

So 25.02.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)    11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

So 25.02.18 09:30  St. Laurentius,Puffendorf( WG)  11:00 St. Pankratius, Beggendorf (WG) 

Mo 26.02.18         

Di 27.02.18 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 28.02.18 18:00  St. Willibrord, Loverich (M)    

Termine 2018 – Familienkirche Setterich 
In St. Andreas sind die Termine 2018 der Familienkirche wie folgt: 11.03.2018, 13.05.2018,  10.06.2018, 08.07.2018, 
09.09.2018 , 11.11.2018,  09.12.2018  
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    Gottesdienste 
      März 2018 
 

(M) = Messe  (WG) = Wortgottesdienst                          (K) = Krankengottesdienst 

Do 01.03.18 18:00  St. Petrus, Baesweiler  (M)    

Fr 02.03.18 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 03.03.18 18:00  St. Laurentius, Puffendorf (M)    

So 04.03.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

So 04.03.18 09:30   St. Pankratius, Beggend. (WG)   11:00 St. Willibrord, Loverich (WG) 

Mo 05.03.18       

Di 06.03.18 16:00   Wohn– u. Pflegeh. Setterich (M)    18:00  St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 07.03.18 18:00   St. Willibrord, Loverich  (M)       

Do 08.03.18 18:00   St. Petrus, Baesweiler  (M)       

Fr 09.03.18 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 10.03.18 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

So 11.03.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)    11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

So 11.03.18 09:30  St. Willibrord, Loverich (WG)  11:00 St. Martinus, Oidtweiler (WG) 

Mo 12.03.18         

Di 13.03.18 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   15:30 St. Martinus, Oidtweiler (K)  

Mi 14.03.18 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 15.03.18 18:00   St. Petrus, Baesweiler (Firmung)       

Fr 16.03.18 18:00   St. Pankratius, Beggendorf (M)     

Sa 17.03.18 18:00   St. Willibrord, Loverich(M)      

So 18.03.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)   11:00 St. Petrus, Baesweiler (M) 

So 18.03.18 09:30  St. Martinus, Oidtweiler (WG)    

Mo 19.03.18 18:00   Schönstattheiligtum (M)     

Di 20.03.18 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mi 21.03.18 18:00   St. Willibrord, Loverich (M)       

Do 22.03.18 18:00   St. Petrus, Baesweiler (M)       

Fr 23.03.18 18.00   St. Pankratius, Beggendorf (M)       

Sa 24.03.18 14:00   St. Andreas, Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

So 25.03.18 09:30   St. Andreas, Setterich (M)      

So 25.03.18 11:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Mo 26.03.18         

Di 27.03.18 16:00   Wohn- u. Pflegeh., Setterich (M)   18:00 St. Martinus, Oidtweiler (M)  

Mi 28.03.18 15:30   St. Willibrord, Loverich (K)     

Do 29.03.18 20:00  St. Petrus, Baesweiler (M)    

Fr 30.03.18 11.00  St. Andreas, Kinderkreuzweg  11.00  St. Pankratius, Kinderkreuzweg 

Fr 30.03.18 15:00  St. Petrus, Karfreitagsliturgie  16:00 Kreuzwegandacht (Wohn- u.Pflegeh.) 

Sa 31.03.18 20:00  St. Petrus, Osternacht    

So 01.04.18 09:30  St. Andreas, Setterich (M)  10:30 Wohn- u. Pflegeh., Setterich (W) 

So 01.04.18 09:30  St. Willibrord, Loverich (M)  11:00 St. Martinus, Oidtweiler (M) 

Mo 02.04.18 09:30  St. Laurentius, Puffendorf (M)  11:00 St. Pankratius, Beggendorf (M) 
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet  

unter www.st-

marien-bw.de 

Fr. 2.2. 18.30h Eucharistische Anbetung Kirche Loverich 

Di 6.2. 14h Klönnachmittag in Puffendorf Pfarrheim 

Sa. 10.2. 14h Hl. Messe, Karnevalsverein Bl. Funken Kirche Loverich 

Mi 2.3. 18.30h Eucharistische Anbetung Kirche Loverich 

Do 15.3. 18h Firmung, gestaltet vom Jugendchor St. Petrus 

Fr 30.3. 18.30h Karfreitagswallfahrt nach Teveren  

Besondere Termine im Februar und März 

Puffendorf:  Wir treffen uns an den folgenden Zeiten am Markt zum Osterier -Klappern:  
Donnerstag, 29.03.18: 18.30h, Freitag, 30.03.18: 07.00h; 12.00h; 18.30h, Samstag, 31.03.18: 
07.00h; 09.45h (ohne Klappern!)  Am Ostersamstag gehen wir zum Abschluss mit allen Klap-
perkindern sammeln. Geldspenden sind gerne gesehen, davon werden Aktivitäten der Kinder 
im Laufe des Jahres und Ausflüge der Messdiener bezahlt. Die gesammelten Spenden, wie 
Eier und Süßigkeiten, werden im Anschluss unter den Kindern verteilt.  


